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19. Sitzung des Krankenhausausschusses 
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 Sitzungstermin: Donnerstag, den 21.11.2013 

 Sitzungsbeginn: 14:00 Uhr 

 Sitzungsende: 18:58 Uhr 

 Ort, Raum: Sitzungszimmer des Landratsamtes in Höchstadt a. d. 
Aisch 
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Anwesend sind: 
 
Landrat Eberhard Irlinger  

 

CSU-Fraktion 
Kreisrat Matthias Düthorn ab 14:05 Uhr, während TOP I/4; 

bis 18:48 Uhr, während Beratung nichtöffentl. 
Sitzung Teil III 

Kreisrat Andreas Galster ab 14:25 Uhr, während TOP I/4; 
bis 18:48 Uhr, während Beratung nichtöffentl. 
Sitzung Teil III 

Kreisrat Waldemar Kleetz  
Kreisrätin Dr. Ute Salzner  
Kreisrat Karlheinz Seitz  

SPD-Fraktion 
Kreisrat Konrad Gubo bis 17:02 Uhr, während  nichtöffentl. Sitzung Teil 

III 
(nach Vorstellung des 2. Bewerbers) 

Kreisrat Paul Neudörfer  
Kreisrätin Birgit Rigoll  
Kreisrätin Rosemarie Schmitt  

FW-Fraktion 
Kreisrat Gerald Brehm  
Kreisrätin Irene Häusler  
Kreisrat Hans Mitschke  

Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisrat Wolfgang Hirschmann als Vertreter für Kreisrätin Conrad; 

bis 18:39 Uhr, während Beratung nichtöffentl. 
Sitzung Teil III 

FDP-Fraktion 
Kreisrätin Elke Weis als Vertreterin für Kreisrat Rohde 

 

Gäste/Sachverständige 
Steffen Deutschenbauer Health Care Leaders, Coaching und Consulting 

Rieden am Forggensee; 
bis 14:37 Uhr, Ende öffentl. Sitzung; 
ab 15:43 Uhr, Beginn nichtöffentl. Sitzung Teil III 

Susann Waller Vertreterin des Personalrates; 
bis 18:08 Uhr, nichtöffentl. Sitzung Teil III (Ende 
Vorstellungsrunde) 

Gleichstellungsbeauftragte Claudia Wolter Gleichstellungsbeauftragte 
ab 15:43 Uhr, Beginn nichtöffentl. Sitzung Teil III; 
bis 18:08 Uhr, nichtöffentl. Sitzung Teil III (Ende 
Vorstellungsrunde) 

 

Verwaltung 
Verwaltungsdirektor Dieter Sperber  
Verwaltungsamtsrat Marcus Schlemmer  
Verwaltungsdirektor Wilhelm Schmidt  
Regierungsdirektor Wolfgang Fischer  
Verwaltungsamtsrat Dietmar Pimpl  
Verwaltungsamtsrätin Annette Herla bis 14:37 Uhr, Ende öffentl. Sitzung; 

ab 15:43 Uhr, Beginn nichtöffentl. Sitzung Teil III 
Beschäftigte Susanne Wollenschläger bis 15:02 Uhr; nach TOP II/1.2 
Beschäftigter Matthias Peschke bis 14:37 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
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Verwaltungsrat Gerhard Zinser bis 15:10 Uhr, Ende nichtöffentl. Sitzung Teil II 
Chefarzt Dr. Holger Herzing bis 15:10 Uhr, Ende nichtöffentl. Sitzung Teil II 
Chefarzt Dr. Hans-Joachim Laugwitz bis 18:08 Uhr, nichtöffentl. Sitzung Teil III (Ende 

Vorstellungsrunde) 
Ltd. Anästhesist Dr. Tim Schlegel bis 18:08 Uhr, nichtöffentl. Sitzung Teil III (Ende 

Vorstellungsrunde) 
Pflegedienstleiterin Bianca Dotterweich bis 18:08 Uhr, nichtöffentl. Sitzung Teil III (Ende 

Vorstellungsrunde) 
Verwaltungsamtsinspektor Herbert Hirschmann bis 15:10 Uhr, nichtöffentl. Sitzung Teil II 
Beschäftigte Karin Nitsch bis 15:10 Uhr, nichtöffentl. Sitzung Teil II 
Beschäftigter Friedrich Schlegel bis 14:37 Uhr, Ende öffentl. Sitzung; 

ab 15:43 Uhr, Beginn nichtöffentl. Sitzung Teil III 

Schriftführer 
Regierungsamtfrau Birgit Stolla  
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Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
 
 

I. Öffentliche Sitzung: 

 

 1.  Informationen über den Verlauf des Geschäftsjahres 2013. 
  
 2.  Änderung des Betrauungsaktes für das Kreiskrankenhaus St. Anna Höchstadt a. d. Aisch.
  
 3.  Gesamtkonzept zur zukünftigen Entwicklung des Kreiskrankenhauses St. Anna in 

Höchstadt a. d. Aisch; Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) am Kreiskrankenhaus. 
  
 4.  Vorberatung des Wirtschaftsplanes für das Geschäftsjahr 2014. 
  

II. Nichtöffentliche Sitzung – Teil 1: 

…….. 

  
III. Nichtöffentliche Sitzung – Teil 2: 
 
…… 
  
 
 
Es besteht Beschlussfähigkeit. Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß am 
08.11.2013; die Mehrheit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt. 
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I. Öffentliche Sitzung: 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung teilt Landrat Irlinger mit, diese 
müsse um folgenden dringlichen Tagesordnungspunkt 

5. „Erneuerung der Lichtrufanlage“ 

ergänzt werden. 

Die Mitglieder des Krankenhausausschusses sind mit der Ergänzung einverstanden. 

 

 1. Informationen über den Verlauf des Geschäftsjahres 2013 
  
 Die Mitglieder des Krankenhausausschusses haben zu diesem 

Tagesordnungspunkt eine Sitzungsvorlage erhalten. Diese ist dieser Niederschrift 
als Anlage beigefügt. Daraus ersichtlich sind die Eckdaten aus dem Abschluss der 
Entgeltverhandlungen mit den Kostenträgern. Das aufgrund der Ist-Zahlen moderat 
reduzierte Erlösbudget wird als gute Ausgangsbasis für die Verhandlungen im 
kommenden Jahr betrachtet.  
 
Die Mitglieder des Krankenhausausschusses nehmen den Bericht der 
Krankenhausverwaltung zur Kenntnis. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
 
 
 2. Änderung des Betrauungsaktes für das Kreiskrankenhaus St. Anna 

Höchstadt a. d. Aisch 
 

 Den Mitgliedern des Krankenhausausschusses liegen zu diesem 
Tagesordnungspunkt eine Sitzungsvorlage sowie der Entwurf des Betrauungsaktes 
vor. Dieser ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 

 Dem Kreistag wird empfohlen folgenden Beschluss zu fassen: 
  
Der Betrauungsakt des Landkreises Erlangen-Höchstadt für das Kreiskrankenhaus 
St. Anna Höchstadt a. d. Aisch wird in der beiliegenden Fassung erlassen.  
  

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
  
 
 
 3. Gesamtkonzept zur zukünftigen Entwicklung des Kreiskrankenhauses St. 

Anna in Höchstadt a. d. Aisch; Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) am 
Kreiskrankenhaus 
 

 Die Mitglieder des Krankenhausausschusses werden mit  einer Sitzungsvorlage 
über die Voraussetzungen zur Gründung eines Medizinischen Versorgungs-
zentrums mit Beteiligung des Landkreises informiert. Demnach bestehen diese 
weiterhin nicht. Auf der Grundlage einer neuen Bedarfsfeststellung ergeben sich 
keine zum Versorgungsauftrag des Kreiskrankenhauses passende, neue 
Kassenarztsitze. Die Umsetzung der Empfehlung der Fa. PrograMed zur 
Weiterentwicklung des Kreiskrankenhauses St. Anna ist somit nach wie vor, vom 
Interesse der niedergelassenen Ärzte an einer ambulanten Zusammenarbeit 
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abhängig.   
 
Die Mitglieder des Krankenhausausschusses nehmen den Bericht der 
Krankenhausverwaltung zur Kenntnis. 
 

 
 
4. 

 
 
Vorberatung des Wirtschaftsplanes für das Geschäftsjahr 2014 

  
 Den Mitgliedern des Krankenhausausschusses liegt zu diesem Tagesordnungs-

punkt der Entwurf des Wirtschaftsplanes für das Geschäftsjahr 2014 vor. 
 
Landrat Irlinger erläutert in seiner Rede zum Wirtschaftsplan 2014 die Erlös- und 
Kostensituation am Kreiskrankenhaus St. Anna in Höchstadt a. d. Aisch mit einem 
kalkulierten Fehlbetrag in Höhe von 659.700 €. Dieser berücksichtigt die Erlöse aus 
stationärer Behandlung, sonstige Erlöse sowie die Sach- und 
Personalkostensituation im Geschäftsjahr 2014. Mit den umfangreich geplanten 
investiven Maßnahmen mit Schaffung einer zentralen Aufnahme- und 
Funktionseinheit, dem Umbau des Intensiv- und Aufwachbereichs und der 
Errichtung einer Cafeteria sowie der Erneuerung der Lichtrufanlage sollen wichtige 
Maßnahmen angestoßen werden, um die Zukunftsfähigkeit des 
Kreiskrankenhauses zu erhalten.   
Abschließend  bedankt sich Landrat Irlinger bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Kreiskrankenhauses für die geleistete Arbeit. 
 
Im Rahmen der Beratung erläutert Verwaltungsrat Zinser Detailfragen zum 
Wirtschaftplan.  
 
Der Krankenhausausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Krankenhausausschuss empfiehlt dem Kreistag die Annahme des vorgelegten 
Entwurfs des Krankenhaus-Wirtschaftsplanes für das Jahr 2014. 

 
Für gegenseitig deckungsfähig werden erklärt: 
 
Die Aufwendungen der GuV-Positionen 9a und 9b (Personalkosten) sowie 10a, 
10b, 21 und 26 (Sachkosten) des Erfolgsplans werden für gegenseitig 
deckungsfähig erklärt. 
 
  

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15  Nein: 0  Anwesend: 15  
 
 
 5. Erneuerung der Lichtrufanlage 

 
 Die Mitglieder des Krankenhausausschusses werden darüber informiert, dass die 

Regierung von Mittelfranken mit Schreiben vom 12.11.2013 für den Austausch der 
Lichtrufanlage eine Festbetragsförderung in Höhe von 180.000 € aus dem 
Regierungskontingent 2013 angeboten hat. Nach der derzeitigen Kostenschätzung 
des Projektanten belaufen sich die Kosten auf voraussichtlich 179.135,50 €. Da mit 
der Erneuerung der Lichtrufanlage nicht bis zur Umsetzung der größeren 
Baumaßnahmen zugewartet werden kann, wird  vorgeschlagen das Angebot der 
Regierung anzunehmen. Vom Landkreis wären dann lediglich die Kosten zu tragen, 
die bei der Umsetzung späterer Baumaßnahmen entstehen z. B. Änderungen in der 
Verkabelung. 
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 Der Krankenhausausschuss fasst folgenden Beschluss: 

 
Das Festbetragsangebot der Regierung von Mittelfranken vom 12.11.2013 über 
180.000 € zur Erneuerung der Lichtrufanlage ist anzunehmen. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15 Nein: 0 Anwesend: 15
  
 

II. Nichtöffentliche Sitzung- Teil 1 und Teil 2: 

……. 
 
 
Erlangen, 22.11.2013 
 
 
 
Eberhard Irlinger     Birgit Stolla 
Landrat     Regierungsamtfrau
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